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AG 038  Eine Beilage der Zeitung «reformiert»

Wie Wunden zu Perlen werden
Hildegard von Bingen verwendet in ei-
nem Gebet ein starkes Bild: 

Sie dankt Gott dafür, dass er «Wun-
den in Perlen verwandelt». Wörtlich 
sagt sie: 

«Deine Wunden werden durch die 
Heilung zu einem kostbaren Besitz, 
zu kostbaren Perlen.»

Damit beschreibt sie eine tiefe Hoff-
nung: Schweres in unserem Leben muss  
uns nicht für immer belasten. Es kann 
verwandelt werden.

Dieser Weg beginnt nicht zuletzt dort, 
wo wir als Erwachsene Verantwortung 
dafür übernehmen, wie wir heute mit 
unserer persönlichen Geschichte umge-
hen. Eine der wichtigsten Aufgaben un-

seres Lebens ist die Aussöhnung mit der 
Vergangenheit und mit dem, was jetzt 
ist. Wo das gelingt, geschieht etwas 
zutiefst Tröstliches: Wunden können 
nicht nur heilen, sondern sogar zu et-
was Kostbarem, einem Schatz werden.

Aus der Beziehung zu Gott kann dann 
ein innerer Frieden wachsen, der sagt: 

«Diese Erfahrungen haben mich ge-
prägt – ich nehme die Person an, die 
ich heute durch sie geworden bin. Es 
ist gut.»

Oder, wie Tolkien es ausdrückt: 

«Er wird seinen Schmerz nicht verges-
sen, doch wird dieser sein Herz nicht ver-
dunkeln, sondern ihn Weisheit lehren.»  
(Aus Herr der Ringe)

Dieser Weg ist nicht einfach. Er braucht 
Zeit, Raum, Begleitung und die Hilfe 
von Gott selbst. Beispielsweise das Pil-
gern kann eine Möglichkeit sein, genau 
solche inneren Prozesse einzuüben: im 
Gehen, im Innehalten, im Schweigen 
oder im Austausch. Das äussere Unter-
wegssein unterstützt das innere Klären.

Am 6. Juni führen wir den zweiten von 
vier Pilgertagen auf dem Jakobsweg 
durch (Infos auf der Webseite). Komm 
mit, mach dich auf den Weg mit uns und 
vertrau dich beim Wandern dem an, der 
aus Wunden Perlen machen kann.

«Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!» Offenbarung 21,5 (Jahreslosung 2026)

Verena Müller, Sozialdiakonin
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Synode

An der Februar-Sitzung durfte die Kir-
chenpflege unsere VertreterInnen in der 
Synode zum Austausch willkommen heis-
sen. Der Leiter der Arbeitsgruppe, welche 
sich vertieft ins Thema ‘Fusion /Fusionen’ 
eindenkt, ist Sigwin Sprenger. Es war in-
teressant, seine Ausführungen zu hören.

Abschiedsgottesdienst

Die Kirchenpflege freut sich, dass Pfar-
rer Ruedi Bertschi einen stimmigen Ab-
schiedsgottesdienst erleben durfte. Die 
Rückmeldungen der Teilnehmenden waren 
durchwegs positiv und beim anschlies-
senden Wurstessen bot sich die Chance, 
Ruedi Bertschi auch einen persönlichen 
Wunsch mit auf den Weg zu geben.

Ausbildung

Wir freuen uns mit unserer Katechetin 
Jenny Lanz, über ihre erfolgreich bestan-
dene Ausbildung und über die schöne 
Beauftragungsfeier, an der sie offiziell 
eingesetzt wurde. Herzliche Gratulation 
Jenny, schön bist du bei uns tätig!

Ostern

Zum Höhepunkt des Kirchenjahres wün-
schen wir allen ganz herzlich ‘Frohe Ostern’!

Jesus ist gestorben und auferstanden. Das 
ist die gute Nachricht, die unsere Herzen 
erfüllen soll und unsere Hoffnung, die un-
ser Leben begleitet.

Informationen 
aus der Kirchenpflege

Gebet für den Frieden 
Wir freuen uns, wieder in den verschie-
denen Pfarreien und Gemeinden zum 
Gebet für den Frieden einzuladen. 

Nicht müde werden sondern dem 
Wunder leise wie einem Vogel die 
Hand hinhalten. H. Domin

Kontakt: Marie Eve Morf
Tel. 056 633 05 62

Dienstag, 7. April, 19 Uhr
Kath. Kirche Zufikon
Dienstag, 14. April, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten
Dienstag, 21. April, 19 Uhr
Kath. Kirche Bremgarten   
Dienstag, 28. April, 19 Uhr
Kath. Kirche Widen

Helfende Hände gesucht!
Für das soul -festival am 30. Mai sind 
Helferinnen und Helfer gesucht für den 
Aufbau, die Gastronomie, das Kinder-
programm und den Abbau. 

Wenn Sie Freude haben, nicht nur da-
bei zu sein, sondern mit Ihrem Enga-
gement einen wertvollen Beitrag zum 
Gelingen dieses Festes zu leisten, freut 
sich Maria Trost über Ihre Kontaktauf-
nahme. Sie ist für den Einsatzplan zu-
ständig und Sie erreichen sie unter:

Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Jahreserlös Flohmarkt 
Bremgarten
Das Flohmarktteam der Reformierten Kir-
che Bremgarten konnte im Jahr 2025 ei-
nen Erlös von insgesamt Fr. 2’695.– erzie-
len. Mit viel Engagement wurden Bücher, 
Geschirr und verschiedenste Alltagsge-
genstände angeboten. Zudem konnten 
sich die Besucherinnen und Besucher bei 
Kaffee und kleinen Leckereien stärken.

Das Team hat sich entschieden, den 
erwirtschafteten Betrag erneut dem 
Bremgartner Verein «Never walk alo-
ne» zukommen zu lassen. Dieser unter-
stützt Jugendliche auf ihrem Weg in ein 
selbstständiges Erwachsenenleben. Die 
Übergabe des Gutscheins erfolgte im 
vergangenen Januar.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem en-
gagierten Flohmarktteam der Ref. Kir-
che Bremgarten.
 

Flohmärt mit Kafitreff 
Widen unterstützt 
Schweizer Berghilfe
Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren, unterstützte das Team Flohmärt 
mit Kafitreff Widen ein Projekt der Stif-
tung Schweizer Berghilfe. Dem Projekt 
«Die Brücke über den Bergbach im 
Simmental» konnte eine Spende von 
4'100 Franken übergeben werden.

Die sanierungsbedürftige Brücke er-
schliesst wichtige Sömmerungsgebiete 
und Wälder. Dank unserer Unterstüt-
zung kann ein sicherer Ersatzbau reali-
siert werden.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Be-
sucherinnen und Besuchern, Stammgä-
sten und Sponsoren – ohne Sie wäre 
diese Spende nicht möglich gewesen.

Auch dieses Jahr wird die schöne Tra-
dition fortgeführt: Jeweils am ersten 
Samstag im Monat findet im JuPa bei 
der reformierten Kirche Widen ein ge-
pflegter Flohmärt statt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt – mit Kafi, Gip-
feli und Kuchen sowie saisonal zum 
Zmittag eine Wurst vom Grill oder eine 
warme Suppe. 

Das Team freut sich über viele neue so-
wie bekannte Gesichter. 

Flohmarkt Bremgarten
Samstag, 18. April, 9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Unsere grosse Auswahl an Geschirr, Glä-
sern, Glaswaren, Küchenartikel, CDs,  
Hörbüchern, Kinder- und Familienspiele 
ist dazu da, um wieder gebraucht zu 
werden. Auch viele Schallplatten und 
Bücher, alles zum kleinen Preis. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, 
gerne auch bei Kaffee und Zopf. 

Gegenstände werden nur während der 
Öffnungszeit und nach vorheriger Ab-
sprache angenommen.

Kontakt: Thérèse Kuratle
Tel. 056 641 13 15

Flohmärt mit Kafitreff Widen
Samstag, 11. April, 9.30 bis 14 Uhr
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Es ist wieder Flohmi im JuPa bei der 
ref. Kirche Widen. Bei uns finden sich 
Sachen, die ihren Besitzer wechseln und 
von neuem eine Verwendung finden. 

Am Morgen ab 9.30 Uhr gibt es Kaffee 
und Gipfeli. Ab 11.15 Uhr verwöhnen 
wir Sie mit einer Wurst «vom Grill». Der 
Kuchen darf natürlich auch nicht fehlen.

Waren zum Verkauf können nach tele-
fonischer Absprache mit Verena Donati 
abgegeben werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kontakt: Vreni Donati 
Tel. 076 304 21 76, vdonati@gmx.ch

Sie hätten gerne Besuch? 
Von einer Pfarrerin  
oder einem Pfarrer?  
Von einer Sozialdiakonin  
oder einem Sozialdiakon?
Wir kommen gerne! Rufen Sie uns an.
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Gottesdienst-Kollekten
Folgende Kollekten werden im April in den 
Gottesdiensten eingezogen:

	 3. April	 Fonds für Frauenarbeit EKS
	 5. April	 Insieme Freiamt
	14. April	 Satis Seon
	15. April	 Stiftung Theodora
	22. April	 CEVI Bremgarten

Ihr Beitrag an eine Kollekte ist ein Zeichen 
der Nächstenliebe. Jeder Beitrag – klein oder 
gross – hilft Menschen. 

Herzlichen Dank

«Ostern – Das Fest der Hoffnung 
und des neuen Lebens»

Wenn im Frühling die Tage heller wer-
den und die Natur zu neuem Leben 
erwacht, feiern wir als Christinnen 
und Christen das höchste Fest unseres 
Glaubens: Ostern. 

Es ist mehr als ein langes Wochenen-
de, mehr als bunte Eier und festliche 
Gottesdienste. Ostern ist das Fest der 
Auferstehung – das Fest des Lebens, 
das stärker ist als der Tod.

Im Mittelpunkt steht die Botschaft: 
Jesus Christus ist von den Toten auf-
erstanden. Nach seinem Leiden und 
Sterben am Kreuz an Karfreitag scheint 
zunächst alles verloren. Die Jüngerin-
nen und Jünger sind voller Angst und 
Trauer. Doch am dritten Tag ist das 
Grab leer. Gott selbst setzt ein Zei-
chen: Der Tod hat nicht das letzte 
Wort. Aus Dunkelheit wird Licht, aus 
Verzweiflung wächst Hoffnung.

Diese Hoffnung ist bis heute tragend. 
Ostern bedeutet: Kein Leid ist endgül-
tig. Keine Schuld ist grösser als Gottes 
Vergebung. Kein Grab ist so verschlos-
sen, dass Gott nicht neues Leben 
schenken könnte. Die Auferstehung ist 

kein fernes Ereignis der Vergangenheit, 
sondern eine lebendige Zusage für un-
ser Leben hier und heute.

Gerade in einer Zeit, in der viele Men-
schen Unsicherheit, Krankheit, Krieg 
oder persönliche Krisen erleben, spricht 
die Osterbotschaft kraftvoll in unseren 
Alltag hinein. Sie lädt uns ein, neu zu 
vertrauen, neu zu beginnen und selbst 
zu Hoffnungsträgern zu werden. Wer 
an die Auferstehung glaubt, lebt aus 
einer anderen Perspektive: nicht aus 
Angst, sondern aus Zuversicht.

Auch die Zeichen des Osterfestes er-
zählen von diesem Geheimnis. Die Os-
terkerze, die in der Kirche entzündet 
wird, erinnert an Christus als das Licht 
der Welt. Das Wasser der Taufe steht 
für Reinigung und neues Leben. Selbst 
das Ei – scheinbar leblos und doch vol-
ler Leben – ist ein starkes Symbol für 
die Auferstehung.

Ostern lädt uns ein, das Leben neu zu 
sehen – mit offenen Augen und of-
fenem Herzen. Möge die Freude der 
Auferstehung unsere Kirchgemeinde 
erfüllen und uns hinausführen in eine 
Welt, die Hoffnung braucht.

Frohe und gesegnete Ostern!

Ostergottesdienste
Sonntag, 5. April, 10 Uhr, Ref. Kirche Bremgarten und Ref. Kirche Widen

Osterkonzert des 
Gospelchors Happy Voices
Ostermontag, 6. April, 19 Uhr
Reformierte Kirche Bremgarten

Ein klingendes Bekenntnis!

Mit eindrucksvollen Stimmen und einer 
ermutigenden Botschaft lädt der Gos-
pelchor Happy Voices zum Osterkonzert 
«Risen Savior, Conquering King» 
ein. Freuen Sie sich auf einen Abend 
voller mitreissender Gospelklänge, be-
rührender Harmonien und kraftvoller 
Solostimmen.

Das Konzert bringt die Osterbotschaft 
zum Klingen: Christus ist auferstan-
den, hat Dunkelheit und Zweifel über-
wunden und schenkt neues Leben, 
Hoffnung und Zuversicht. Die Lieder 
erzählen von Sieg und Vertrauen, 
von Trost und neuer Perspektive. Mal 
schwungvoll und rhythmisch, mal ruhig 
und besinnlich – wie ein bunter Oster-
blumenstrauss entfalten die Melodien 
ihre lebendige Schönheit und berühren 
Herzen jeden Alters.

Lassen Sie sich von der Begeisterung 
des Chores anstecken, tauchen Sie ein 
in eine Atmosphäre der Freude und 
feiern Sie mit uns die Hoffnung von 
Ostern. 

Eintritt frei, der Chor freut sich über 
Ihre Kollekte.

Türöffnung um 18.30 Uhr.

Lismiträff 
Freitag, 10. und 24. April 
13.45 Uhr, Cheminéezimmer Widen

Ist Ihr Hobby stricken und häkeln? 

Wir sind eine fröhliche und unkompli-
zierte Gruppe, die gerne zusammen 
handarbeitet. Bitte nehmen Sie vorher 
Kontakt auf.

Barbara Tucek, Tel. 056 631 88 68
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Sabrina Balmer ist seit ihrer Kindheit mit 
unserer Kirchgemeinde verbunden. Heu- 
te wirkt sie selbst als Katechetin und 
Jugendarbeiterin und begleitet junge 
Menschen auf ihrem Glaubensweg. 

MK: Sabrina, deine Verbindung zur 
Kirche begann schon in der Kindheit.

SB: Ja, ich war in der Sonntagsschule 
und später im Religionsunterricht bei 
Lilly Gallagher und Margrit Hunziker. 
Besonders schön in Erinnerung sind mir 
die Sonntagsschul-Weihnachten mit 
Krippenspiel aller Sonntagsschulen. 
Diese Erlebnisse haben mich geprägt.

MK: Nach deiner Konfirmation bei Pfar-
rer Ewald Scholer im Jahr 2000 ging 
dein Engagement weiter… jedoch von 
einer Teilnehmerin zu einer Leiterin.

SB: Genau: Kurz nach der Konfirmation 
begann ich selbst in der Sonntagsschule 
mitzuhelfen. Später folgten das KiK, Er-
lebnisnachmittage, Krippenspiele, der 
Meitlitreff in Bremgarten und verschie-
dene Kinderwochen. Von 2008 bis 2011 
absolvierte ich die Ausbildung zur Kate-
chetin und seit 2010 erteile ich auch Re-
ligionsunterricht an den Primarschulen.

MK: Du bist bei einigen Angeboten als 
Helferin eingestiegen, hast diese wei-
terentwickelt und bist immer noch Lei-
terin davon. Erzähle doch davon.

SB: Ein schönes Beispiel dazu ist der 
Kids-Treff, den ich zusammen mit dir 
im Jahr 2013 initiiert habe. In diesem 

Freizeit-Treff brachten wir den Kindern 
die biblische Botschaft auf erlebnisori-
entierte Weise näher. Daraus entstand 
2020 der Girlsabend, der heute noch 
teilweise von denselben Jugendlichen 
besucht wird, die schon als kleine Kin-
der in den Kids -Treff kamen.

MK: Was wünschst du dir für die Zu-
kunft unserer Kirchgemeinde?

SB: Ich wünsche, dass wir mutig Neues 
wagen und zugleich unsere Wurzeln 
bewahren. Dass wir eine Gemeinde 
sind, in der sich Jung und Alt begeg-
nen und jede und jeder willkommen 
ist – ein Ort, der im Glauben und im 
Miteinander verbindet.

MK: Und persönlich?

SB: Ich schmiede keine grossen Zu-
kunftspläne. Mir ist wichtig, die ge-
schenkten Augenblicke bewusst zu 
leben – im Vertrauen darauf, getragen 
und geliebt zu sein. Und ich wünsche 
mir, auch weiterhin Kinder für den 
Glauben und die Geschichten der Bibel 
begeistern zu dürfen.

MK: Liebe Sabrina, seit vielen Jahren 
gestaltest du unsere Kirchgemeinde 
mit – vom Kind der Sonntagsschule 
zur prägenden Begleiterin der näch-
sten Generation. Dafür sagen wir von 
Herzen Danke. 

Möge Gott dich auch weiterhin tragen, 
stärken und dir Freude an deinem wert-
vollen Dienst schenken.

Interview mit Sabrina Balmer von Manuel KellerGeneralversammlung
Die 22. Generalversammlung von Ars-
Cantandi fand am 6. Februar 2026 im 
KiBiZi Mutschellen statt. Ellen Tobler 
begrüsste die Sängerinnen und Sänger 
sowie die Vertreter der Trägerschaft, 
der Reformierten Kirchgemeinde Brem- 
garten-Mutschellen und der Katho-
lischen Kirche am Mutschellen im lie-
bevoll vorbereiteten Saal.

Mit Witz und Genauigkeit erinnerte 
Angelika Fasel-Mathis an das ereig-
nisreiche Chorjahr 2025. Die wöchent-
lichen Proben und etwa monatlichen 
Auftritte in den Kirchen rund um den 
Mutschellen bildeten die Basis. Ne-
ben dem Liedrepertoire begleiteten 
uns grössere Werke wie die «Frie-
densmesse» von Lorenz Maierhofer, 
die «Toggenburger Messe» von Peter 
Roth sowie Georg Philipp Telemanns 
Weihnachtskantate «Allein Gott in der 
Höh sei Ehr».

Diese grossen Aufgaben waren dank 
Unterstützung, Engagement und Freu-
de zu bewältigen – besonders durch 
unsere professionelle Musikerin und 
Chorleiterin Elisabeth Kolar, den Vor-
stand sowie Projektsängerinnen und 
-sänger.

Die Jahresrechnung und der Revisoren- 
bericht 2025 wurden angenommen. Der 
Mitgliederbestand bleibt mit 33 Sän-
gerinnen und Sängern unverändert (1 
Austritt, 1 Eintritt ). Unter der Leitung 
von Tagespräsident Peter Streit wurde 
das Co-Präsidium bestätigt : Ellen To-
bler und Angelika Fasel-Mathis wurden 
für zwei weitere Jahre gewählt.

Mit dem afrikanischen Begrüssungslied 
«Funga alafia» endete die GV. Beim 
feinen Nachtessen und angeregten Ge-
sprächen klang der Abend aus.

Liebe Leserin, lieber Leser

Entdecken Sie die Kraft von Musik und 
Gesang. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen – machen Sie 
mit bei unserem neuen Projekt «Juch-
zed und Singed».

Angelika Fasel, Tel. 056 631 63 15 oder 
Ellen Tobler, Tel. 056 496 15 83

www.arscantandi.ch

Ökum. Trauer Café 
Donnerstag, 2. April, 15 bis 17 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Berikon     
«Das Ziel im Leben ist nicht, immer 
glücklich zu sein, sondern all unser La-
chen zu lachen und all unsere Tränen 
zu weinen»  Marshall B. Rosenberg

Das Trauer Café ist ein Platz der Be-
gegnung, des Trauerns, Zuhörens und 
Erinnerns.

Der Verlust eines Menschen löst 
manchmal grossen, unerträglichen 
Schmerz aus. Doch gibt es vieles aus 
dem wir Trost ziehen können. Hier bie-
tet das Trauer Café einen geschütz-
ten Raum. Hier können Menschen sich  
gegenseitig unterstützen und mitei-
nander sprechen, die einen Verlust 
erlebt haben. 

Kontakt: 
Maria Loop -Neff
Tel. 076 396 86 87
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Hilfsangebote
Wenn die Fürsorge für einen 
Angehörigen Sie zu überfordern droht:

Oekumenischer Besuchsdienst
und Autodienst (Seniorennachmittag) 
Berg: Maria Trost, Tel. 056 350 05 27 
Tal: Brigitta Sturzenegger, Tel. 056 350 05 28

Palliative Care 
Maria Trost, Tel. 056 350 05 27

KISS Reusstal-Mutschellen  
Begleitete Nachbarschaftshilfe 
kiss-reusstal-mutschellen.ch
Tel. 076 297 34 47

Wegbegleitung 
Manuel Keller, Tel. 056 350 05 23

Arbeitsgruppe für Altersfragen
«Länger dehei»
hilft älteren Menschen im Alltag
Tel: 079 913 33 05
altersfragen-mutschellen.ch 

FrauenLeben
Samstag, 18. April, 10 Uhr 
Cheminéezimmer, Ref. Kirche, Widen

«Vater unser – Meditation 
mit dem Körper» 

Über das Gebet 'Unser Vater', das Je-
sus seine Jünger lehrte, ist schon viel 
geschrieben und gesprochen worden. 
An diesem Morgen versuchen wir, uns 
auf andere Art behutsam an das Gebet 
heranzutasten, um so einen vertieften 
Zugang zu den Worten Jesu zu finden. 

Einfache Gebärden und die berüh-
rende Musik von Peter Roth, dem 
Klangpionier aus St. Gallen, werden 
uns dabei helfen, den Text im Herzen 
zu fühlen. Peter Roth sagt, dass die 
Ohren ins Innere führen, zur Quelle 
des Lebens.  

Alle Frauen, die sich angesprochen füh-
len, sind herzlich zu diesem Morgen 
eingeladen. 

Anmeldung und Kontakt : 
Eva Maria Wacha, Tel. 056 633 85 52
eva.wacha@gmail.com

Chile-Gebät
Freitag, 10. April, 17 Uhr 
Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen

Jeden 2. Freitag im Monat findet das 
Chile -Gebät im Cheminéezimmer in der 
Kirche Widen statt.

Wir beten für das Leben und die Tätig-
keiten in unserer Kirchgemeinde und 
für die Weiterentwicklung in die rich-
tige Richtung. Wir würden uns freuen, 
dich dabei zu haben. 

Alle sind herzlich willkommen – unabhän-
gig davon, ob sie bereits Erfahrung mit 
gemeinschaftlichem Gebet haben, gerne 
laut beten oder lieber still dabei sind.

Kontakt: Manuel Keller, Sozialdiakon, 
Tel. 056 350 05 23, manuel.keller@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

«Wenn einer durch die Altstadt 
führt, dann kann er was erzählen»

Reto Jäger ist Stadtführer in Bremgar-
ten. Er hat unzähligen Gruppen den 
Weg durch die Ehgräben gezeigt, ist 
mit ihnen auf Türme gestiegen und hat 
den eindrücklichen Kirchenbezirk vor-
gestellt. Bei den beliebten szenischen 
Führungen betätigt er sich als Texter 
und Schauspieler. Dabei erlebt er viel 
Lustiges. Er nimmt alle mit auf eine hei-
tere Reise durch zwanzig Jahre Stadt-
führungen in Bremgarten.

Alle sind zu diesem spannenden Vortrag 
herzlich eingeladen! 

Danke für Ihre Anmeldung bis am 
Dienstag, 21. April beim Sekretariat,  
Tel. 056 350 05 00 oder sekretariat 
@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Das Frühstückstreff -Team freut sich 
auf viele Gäste. 

Unkostenbeitrag: CHF 5.–

Auskunft : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch

Frühstückstreff
Freitag, 24. April, 9 Uhr bis 11 Uhr
KiBiZi -Saal, Widen

«An einem grossen Mittagstisch 
die Gemeinschaft pflegen»

Margrit Güntert und ihr Team machen 
im April Ferien. Die nächste Tavolata 
findet am Dienstag, 12. Mai statt. Das 
Team freut sich schon heute auf das 
Wiedersehen im Mai.

Margrit Güntert, Tel. 079 397 46 74
marguentert@bluewin.ch 

Tavolata
Monat April: Ferien
Pfarreizentrum 
Christkönig Rudolfstetten

Frauengemeinschaft
Rudolfstetten

Meditationskurs
Mittwoch, 22. April, 19.30 Uhr 
Ref. Kirche Bremgarten

«Ankommen im Moment»

Meditation hilft uns, im Hier und Jetzt 
anzukommen, präsent, ruhig und ver-
bunden mit uns selbst. 

An den Meditationskurs-Abenden neh- 
men wir uns Zeit, den Alltag loszulas-
sen, achtsam anzukommen und in eine 
angeleitete Meditation einzutauchen. 
Wir schaffen einen Raum der Stille, der 
nährt, stärkt und neue Energie schenkt 
für Körper, Geist und Seele. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. 

Weitere Kursdaten:
Mittwoch, 20. Mai, 17. Juni

Kontakt: Nada Kunz, 078 713 91 91 
nada.kunz@gmx.ch

Lesezirkel 
Montag, 20. April, 14 Uhr 
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Lesefreudige Menschen ab 60 treffen 
sich, lesen aus einem gemeinsam ge-
wählten Buch und tauschen Gedanken 
zur gelesenen Literatur aus. Daraus ent-
stehen Diskussionen über Werte und 
Lebensanschauungen. 

Dies tun wir bei Kaffee oder Tee und 
Kuchen. Neue Leserinnen und Leser 
sind willkommen. 

Kontakt: Verena Müller, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 24, verena.mueller@
ref-bremgarten-mutschellen.ch
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Wanderung 60+
Donnerstag, 23. April, 13 Uhr
Bahnhof Berikon-Widen

«Das Wandern ist des Monikas Lust!»

Für die Wanderung nehmen wir um 
13.02 Uhr den Bus B320 nach Bellikon 
ab dem Bahnhof Berikon-Widen. Dort 
treffen wir uns vor dem Restaurant Ein-
tracht und gehen Richtung Sennhof zum 
Restaurant Rüsler. Nach einer Stärkung 
geht es zurück, entweder über Ober-
rohrdorf, Remetschwil oder Bellikon. 

Auskunft erteilt einen Tag vorher 
Monika Kern, 078 851 24 44
moke@hispeed.ch

Selbsthilfewerkstatt
Donnerstag, 16. April, 16 Uhr 
JuPa, bei der Ref. Kirche Widen 

Das Repair -Café ist ehrenamtlich orga-
nisiert. Die Reparateure*innen stehen  
an diesem Donnerstag erneut bereit,  
defekte Gebrauchsgegenstände – von 
Haushaltsgeräten über  Unterhaltungs- 
elektronik bis hin zu Textilien und Spiel-
zeugen – zu reparieren. Allfällige War-
tezeit lässt sich bei Kaffee und Kuchen 
angenehm überbrücken. 

Kontakt: Manuel Keller, Sozialdiakon
Tel. 056 350 05 23, manuel.keller@
ref-bremgarten-mutschellen.ch

Girlsabend 
Freitag, 24. April, 18.30 Uhr 
JuPa, neben der Ref. Kirche Widen   
Einmal im Monat finden spezielle Girls -
abende für Primarschülerinnen statt. 
Wir treffen uns am Freitagabend, je-
weils von 18.30 bis 21 Uhr.

Gemeinsam essen wir ein einfaches 
Znacht, erleben Gemeinschaft und bas-
teln, spielen oder tauschen uns aus. Wir  
machen jeden Monat etwas anderes.

Kommt zum Schnuppern vorbei – ich 
freue mich auf lustige Stunden mit euch!

Kontakt: Sabrina Balmer
Tel. 056 534 97 30

Conversazione italiana
Mittwoch, 1. April
19.15 Uhr bis 21 Uhr
Unterrichtszimmer, KiBiZi Widen

Sie wollen Ihr Italienisch  
nicht verlieren?

Per tutti quelli che non vogliono perdere  
l‘abitudine di parlare l‘italiano, esegui- 
amo una volta al mese due ‚lezioni‘.

Was gibt es Schöneres, als im Dialog 
die erworbenen Italienischkenntnisse 
zu pflegen und zu verbessern. Gram-
matik ist nicht primär gefragt. Es geht 
viel mehr ums Sprechen, ums Zuhören 
und Verstehen. Jeder bringt sich nach 
seinen Möglichkeiten in die Gruppe 
ein, wo wir diskutieren über Aktuelles, 
Vergangenes oder Zukünftiges.

Hanspeter Thürlemann freut sich 
immer wieder über neue Gesichter. 

Kontakt: Tel. 056 633 02 88

Seniorenkegelgruppe
Do.,  2., 16. und 30. April 14 Uhr,  
Gasthof Herrenberg, Bergdietikon

Zum Kegeln trifft sich die Kegelgruppe  
im April an drei Nachmittagen.

Alle, die Freude am Kegeln haben, sind 
herzlich eingeladen. Auch Anfänger 
sind willkommen. Über neue Gesichter 
freuen sich alle. 

Kontaktperson: Karl Hartmeier 
Tel. 056 633 35 19

Seniorensingkreis 
Dienstag, 14. und 28. April, 9 Uhr
Ref. Kirche Widen

Unter der Leitung unserer Dirigentin 
Elisabeth Kolar proben wir kirchliche 
wie auch gesellige Lieder. Singen ist die 
Leidenschaft in Vollendung.

«Das älteste, echteste und schönste Or-
gan der Musik, das Organ, dem unsere 
Musik allein ihr Dasein verdankt, ist die 
menschliche Stimme» Richard Wagner

Der Seniorensingkreis freut sich über 
neue Stimmen. Kommen Sie vorbei, 
geniessen Sie das Singen und das ge-
mütliche Beisammensein. 

Fragen beantwortet Elisabeth Kolar, 
Tel. 078 793 99 49, gerne.

Spiel- und Jassnachmittag  
Dienstag, 28. April, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Zum geselligen Spielen, Jassen und 
Plaudern treffen wir uns im Kirchge-
meindehaus. Alle sind herzlich Will-
kommen gemeinsam einen spiele-
rischen Nachmittag zu verbringen. 

Kontakt: Heidi Green, Tel. 056 633 64 13

Meine «Bibel-Perle»
«Du glaubst, weil du mich gesehen 
hast. Wie glücklich dürfen sich erst 
die schätzen, die nicht sehen und 
doch glauben.» Joh 20,29

Dieses Wort sagte Jesus zum Jünger Tho-
mas, nachdem dieser die Wundmale des 
Auferstandenen berührt hatte. Wegen 
seinem Zweifel an der leiblichen Auferste-
hung von Jesus, ist dieser Apostel auch als 
«Thomas der Zweifler» bekannt. Doch nicht 
nur Thomas hatte Mühe zu glauben. Auch 
die anderen Jünger brauchten Zeit, Begeg-
nungen und Erklärungen, bis sie begreifen 
konnten, dass Jesus wahrhaftig auferstan-
den ist. In der Passions- und Osterzeit waren 
sie alles andere als Glaubenshelden.

Gerade deshalb ist dieser Bibelvers für 
uns Christinnen und Christen – 2000 Jah-
re später – so tröstlich, besonders dann, 
wenn uns Zweifel und Unsicherheit erfül-
len. Es ist, als würde Jesus uns sagen: Euer 
Glaube ist nicht weniger wert, nur weil ihr 
nicht seht. Im Gegenteil. Wir haben kein 
leeres Grab vor Augen, keine Wundmale 
zum Berühren – und doch dürfen wir glau-
ben. Darin liegen eine Verheissung und 
eine tiefe Ermutigung.

Manuel Keller, Sozialdiakon
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Tanznachmittag «60 plus»
Montag, 13. April, 14 bis 17 Uhr 
KiBiZi -Saal, Widen

Tanzen macht nicht nur Spass, sondern 
ist auch gesund. Es werden verschie-
dene Muskeln trainiert, die dafür sor-
gen, dass unsere Sehnen und Bänder 
besser durchblutet werden. Zudem wird 
die Koordination verbessert. Auch der 
soziale Aspekt des Tanzens sollte nicht 
unterschätzt werden. Es macht Freude, 
die Musik beschwingt und befreit uns 
von unseren Alltagssorgen.

Zum Tanzen zu Live -Musik mit Erwin  
sind alle herzlich eingeladen.

Auf dem Buffet stehen diverse Ge-
tränke, Kuchen und belegte Brote ge-
gen Bezahlung bereit.

Unkostenbeitrag: Fr. 15.– pro Person

Wir freuen uns auf Sie.

Auskunft : Silvia Gasser
Tel. 076 730 66 75

Treffpunkt «60 plus»
Do., 9. April, 14 Uhr bis 16 Uhr
KiBiZi-Saal, Widen

«Grüezi Frau Finkli»

Elisabeth Bösch liest aus ihrem neu-
esten Buch. Mit feinem Gespür hält 
sie Geschichten fest, die das Leben 
schreibt und hat daraus erneut ein 
Büchlein mit berührenden Kurzge-
schichten veröffentlicht.

Ihre Lesung wird von einer Flötengrup-
pe musikalisch umrahmt.
Im Anschluss an die Alltagsgeschich-
ten sind alle herzlich zu einem ein-
fachen Zvieri eingeladen.

NEU: Mit Anmeldung beim Sekreta-
riat bis am Montag, 6. April 2026 un-
ter: Tel. 056 350 05 00 oder sekreta-
riat@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Kontakt : Maria Trost, Sozialdiakonin 
Tel. 056 350 05 27, maria.trost@ref-
bremgarten-mutschellen.ch
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Reformierte Kirchgemeinde 
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Druck 
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schumacherdruck.ch
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Atelier Spalinger, Bremgarten
atelierspa.ch

 Kontakte
Verwaltung 	 056 350 05 00
Bellikonerstrasse 210
8967 Widen

Heribert Meier	 heribert.meier@…	

Andrea Federer	 andrea.federer@…

Eduard Huber 	 eduard.huber@…

Pfarrpersonen:

Corinne Dobler	 056 350 05 22 
Moserhügelweg 10 	 corinne.dobler@…
5620 Bremgarten

Michael Wiesmann	 056 350 05 25 
Bellikonerstr. 206	 michael.wiesmann@…
8967 Widen

Diakonie:

Manuel Keller	 056 350 05 23
Bellikonerstrasse 210	 manuel.keller@…
8967 Widen	

Verena Müller	 056 350 05 24
Bärenmattstrasse 1	 verena.mueller @…
5620 Bremgarten	

Marcel Sturzenegger	 056 350 05 26
Bärenmattstr. 1	 marcel.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Maria Trost	 056 350 05 27
Bellikonerstrasse 210	 maria.trost@…
8967 Widen

Brigitta Sturzenegger	 056 350 05 28
Bärenmattstr. 1	brigitta.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Präsidentin 
Kirchenpflege:

Astrid Winkler	 056 350 05 50
	 astrid.winkler@…

Sigristin/Sigrist :

Monika Schüeber	 056 350 05 12
Kirche Bremgarten	 monika.schueeber@…	

Martin Tanner	 056 350 05 11
Kirche Widen	 martin.tanner@…		

Organistin/Organist: 

Marianne Buzek	 056 640 27 00
Kirche Bremgarten	 marianne.buzek@…

Jonas Achermann	 056 631 14 51
Kirche Widen	 jonas.achermann @…

Dirigentinnen :

Elisabeth Kolar	 043 818 54 78
ArsCantandi	 elisabeth.kolar@…					

Bea Buob	 056 517 95 85
Gospelchor Happy Voices	 bea.buob@…

	 …ref-bremgarten-mutschellen.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter:  

ref-bremgarten-mutschellen.ch

Treffpunkt ab 60
Mittwoch, 1. April, 14 Uhr 
Kirchgemeindehaus Bremgarten

«Mustang – bedrohtes Paradies am 
Himalaya»

Annemarie Kölliker Saibene nimmt 
uns, in ihrer multimedialen Tonbild-
show mit auf eine beeindruckende 
Reise nach Mustang. Es ist das ehe-
malige buddhistische Königreich im 
Nordwesten Nepals, eingebettet in die  
Himalaya-Kette.

In einer kargen Landschaft aus Can-
yons und Wüsten begegnen sie und 
Robert Saibene auf ihrem dreiwö-
chigen Trek Oasen, Klöstern und ur-
sprünglichen Dörfern – und dürfen am 
Leben der Menschen teilhaben: beim 
Feiern, Arbeiten und Beten.

Bilder und Musik vermitteln die Schön-
heit der Landschaft sowie die jahrtau-
sendealte tibetische Kultur, die durch die 
Modernisierung zunehmend bedroht ist.

Ind der Pause geniessen wir ein feines 
Zvieri.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Vorbereitungsteam.

Kontakt: Brigitta Sturzenegger, 
Sozialdiakonin i. A., Tel. 056 350 05 28 
brigitta.sturzenegger
@ref-bremgarten-mutschellen.ch

Redaktionstermine 2026
tk	 5	(Mai)	 30. März
tk	 6	(Juni)	 4. Mai
tk	7/8	(Juli /August)	 1. Juni
tk	 9	(September)	 3. August
tk	 10	(Oktober)	 31. August
tk	 11	(November)	 5. Oktober
tk	 12	(Dezember)	 2. November
tk	 1	(Jan. 2027)	 30. November

Redaktionsschluss jeweils um 12 Uhr.
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				 Gottesdienste	

				   April

	 Donnerstag, 2. April	 Stiftung Haus Morgenstern
	 16.00	 Gottesdienst im Haus Morgenstern	
		  Brigitta Sturzenegger

	 Freitag, 3. April	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 
		  und ArsCantandi	
		  Michael Wiesmann

	 Sonntag, 5. April	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Familiengottesdienst mit Abendmahl (Seite 3)	
		  mit Open Mind und Olivia Huggel
		  Corinne Dobler

		  Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Ostergottesdienst mit Abendmahl (Seite 3)	
		  Michael Wiesmann

	 Sonntag, 12. April	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 11.00	 Familien Gottesdienst mit Taufe	
		  Marcel Sturzenegger

	 Sonntag, 19. April	 Pavillon Niederwil	
	 09.30	 Gottesdienst mit Abendmahl	
		  Steffen Gröhl

		  Ref. Kirche Widen	
	 11.00	 Gottesdienst	
		  Steffen Gröhl

	 Samstag, 25. April	 Reformierte Kirche Widen	
	 09.30	 Oek. Müsli-Gottesdienst	
		  Manuel Keller

	 Sonntag, 26. April	 Ref. Kirche Widen	
	 18.30	 Musikalischer Gottesdienst «Klezmer»	
		  Michael Wiesmann

	 	 Gottesdienste 
		  in den Alterszentren 

	 Donnerstag, 2. April	 Alterszentrum Burkertsmatt Widen	
	 10.00	 Ökum. Gottesdienst, Maria Trost

	 Freitag, 10. April	 Alterszentrum Burkertsmatt Widen
	 10.00	 Gottesdienst, Maria Trost

			  Freitag, 17. April	 Alterszentrum Bärenmatt Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst, Maria Trost

			  Freitag, 24. April	 Alterszentrum Burkertsmatt Widen
	 10.00	 Gottesdienst, Marcel Sturzenegger

			  Veranstaltungen April
Mo	 30.03.	 Redaktionsschluss tk-Mai
Mi	  1.04.	 Treffpunkt ab 60 (Seite 7)	
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
			   Conversazione italiana (Seite 6)	
			   19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Do	  2.04.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 6 )
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
			   Ökum. Trauer Café (Seite 4)	
			   15.00, Kath. Pfarreizentrum Berikon
Fr	  3.04.	 Pilgern auf Segenswegen
			   09.20, Kreuzweg Wittnau
Mo	 6.04.	 Osterkonzert Gospelchor Happy Voices (S. 3)	
			   19.00, Ref. Kirche Bremgarten
Di	  7.04.	 Eltern Kind Deutsch	
			   09.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Do	  9.04.	 Treffpunkt «60 plus» ( Seite   7)
			   14.00, KiBiZi-Saal Widen
Fr	  10.04.	 Lismiträff (Seite 3)
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen
			   Chile -Gebät (Seite 5)
			   17.00, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen
Sa	 11.04.	 Flohmärt mit Kafiträff (Seite 2)
			   9.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Mo	 13.04.	 Tanznachmittag «60 plus» (Seite 7)
			   14.00, KiBiZi -Saal Widen
Di	 14.04.	 Seniorensingkreis (Seite 6)
			   9.00, Ref. Kirche Widen
			   Eltern Kind Deutsch	
			   09.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Do	 16.04.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 6 )
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon
			   Repair-Café (Seite 6 )
			   16.00, JuPa, Ref. Kirche Widen
Sa	 18 04.	 Flohmarkt Bremgarten (Seite 2)
			   09.00, Keller Ref. Kirchgemeindehaus Bremgarten
			   FrauenLeben (Seite  5)
			   10.00, Cheminéezimmer Ref. Kirche Widen
Mo	 20 04.	Lesezirkel (Seite 5)
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
			   Kreistanz mit Barbara Möri
			   15.00, KiBiZi-Saal Widen
Di	 21.04.	 Eltern Kind Deutsch	
			   09.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Mi	 22.04.	 Meditationskurs (Seite 5)	
			   19.30, Ref. Kirche Bremgarten
Do	 23.04.	 Wanderung 60+  ( Seite   6)
			   13.00, Bahnhof Bremgarten
Fr	  24.04.	 Frühstückstreff ( Seite 5)
			   9.00, KiBiZi -Saal Widen
			   Lismiträff (Seite 3)
			   13.45, Cheminéezimmer, Ref. Kirche Widen
			   Girlsabend (Seite  6)
			   18.30, JuPa, Ref. Kirche Widen
Di	 28.04.	 Seniorensingkreis (Seite 6)
			   9.00, Ref. Kirche Widen
			   Eltern Kind Deutsch	
			   09.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
			   Spiel- und Jassnachmittag (Seite 6 )	
			   14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Do	 30.04.	 Seniorenkegelgruppe (Seite 6 )
			   14.00, Gasthof Herrenberg, Bergdietikon

	 Kasualien
		  Todesfälle
	 2.02.	 Heidi Saleh, Widen
	 4.02.	 Margrit Altorfer, Widen
	 5.02.	 Emil Scherrer, Rudolfstetten
	 7.02.	 Elsbeth Götsch, Berikon
	 8.02.	 Ullrich Bockstette, Zufikon
	 9.02.	 Dora Oggenfuss, Widen
		  Markus Wenger, Berikon
	 24.02.	 Bärbel Bosshard, Rudolfstetten
		  Arthur Mauerer, Berikon


